
 
 

Pressemitteilung   München, 31. Januar 2020 

  
z-rokx oddities und Mikrolux Lichtspiele 
Die Wiederbelebung des vergessenen Handwerks der 
Idyllemacher 
Zwei Ausstellungen parallel in der Färberei 
 
in der FÄRBEREI, 

         Claude-Lorrain-Straße 25 (RG), 
Telefon: 089/62 26 92 74 
www.diefaerberei.de 

 
Dauer der Ausstellung:  21. Februar 2020 // 18 bis 22 Uhr 
Vernissage: 22. Februar bis 1. März 2020 
Öffnungszeiten:  Mo bis Fr 17 bis 20 Uhr  

– Mi geschlossen –  
Sa/So 15 bis 19 Uhr 
Eintritt frei     

 
 

z-rokx oddities  
Wolfgang Lehnerer, aka z-rok, serviert seine neuen Werke und alte Schinken - Fraktale und 
Fragmente aus der Welt des Style-Writing. In seinen Bilder und Skulpturen entwickelt der illuminierte 
Buchstabe seine eigene Sprache. Z-rok führt das alte Handwerk der Kalligraphie in neue 
Dimensionen. 

Mit dabei sind weitere Vertreter der Urbanen Kunst: 
Frank Weichselgartner, aka Flin, Malerei zwischen Grafik und Comic für Kunstgourmets 
Tobias Hanauska: Mitglied des Künstlerkollektivs „HisTheShit“, lebendige und extravagante digitale 
Malerei teils mit psychedelischen Elementen 
Torben-Hendrik van der Horst: der einzig Wahre 

Mikrolux Lichtspiele 
Anja Herz, Mikrolux,  präsentiert eine 60 Minuten-Loop-Projektion von 80 farbintensiven 
handgebastelten Diapositiven. Sie zeigen detailreich mikroskopische Welten zwischen Folien-,  
Fäden-, Insekten- und Pflanzenskeletten, welche aufgebläht werden zu einem Multiversum von Farbe 
und Struktur. Die mit sich drehenden Kristallen erzeugten Reflexionen animieren ein räumliches 
Kaleidoskop. Ergänzend gibt es einige Fotoabzüge der Bilder. 
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